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Puchheimer Woche der Demokratie

Besuch in der „Stadt der Freiheitsrechte“

den vielfältigen Veranstal-
tungen zum Gedenken teil-
zunehmen.

heim versprachen, spätestens
in 2025 wieder nach Mem-
mingen zu kommen, um an

die Freiheit als Grundlage für
die Demokratie kämpfen
muss. Die Gäste aus Puch-

Bauernschaft in der Kramer-
zunft von Memmingen die
„Zwölf Artikel“ formulierten.
Sie gelten nach der Magna
Carta von 1215 als eine der
ersten niedergeschriebenen
Forderungen nach Men-
schen- und Freiheitsrechten
in Europa.

Am Nachmittag folgte ein
intensiver Austausch mit dem
Memminger Projektteam
„Stadt der Freiheitsrechte“.
Die Stadt Memmingen plant,
im Gedenkjahr 2025 mit ei-
nem breit angelegten Pro-
gramm an das Ereignis von
nationaler Bedeutung zu er-
innern, in dem Bewusstsein,
dass man auch in der heuti-
gen Zeit immer wieder um

Im Rahmen der Woche der
Demokratie besuchte An-
fang Oktober eine Delegati-
on aus Puchheim rund um
Ersten Bürgermeister Nor-
bert Seidl das schwäbische
Memmingen. Da die Woche
der Demokratie in Puchheim
in diesem Jahr unter dem
Motto „Freiheit“ stand, bot
sich ein Besuch in der „Stadt
der Freiheitsrechte“ an.

Nach der Begrüßung durch
Oberbürgermeister Jan Ro-
thenbacher im Memminger
Rathaus folgte eine Führung
durch die malerische Alt-
stadt. Im Mittelpunkt stand
dabei das Thema „Freiheits-
rechte“ und die Ereignisse im
Jahr 1525, als Vertreter der

Die Puchheimer Delegation zu Besuch im Memminger Rathaus. FOTO: STADT

Konstituierende Sitzung des neuen Jugendbeirats
Als große Projekte für den

Jugendbeirat wurden unter
anderen der „mobile Treff-
punkt“, der Skaterpark und
der Basketballplatz im Sport-
zentrum besprochen. Grund-
sätzlich möchte der Jugend-
beirat Impulse und Ideen aus
unterschiedlichen Bereichen
in die geplanten Stadtprojek-
te einfließen lassen. Für Anlie-
gen ist der Jugendbeirat je-
derzeit per E-Mail unter
jugendbeirat.puchheim@
web.de erreichbar.

Alina Matthes, Vincent Nagel,
Robin Obertreis, Sabrina Ris-
tau, Luisa Röhr, Fabian Schei-
ber, Emanuel Schön, Andreas
Soffner und Pascal Wild.

Unter der Leitung von Ers-
tem Bürgermeister Norbert
Seidl wurden die notwendi-
gen Wahlen durchgeführt.
Zum ersten Vorsitzenden
wurde einstimmig wieder Fa-
bian Scheiber gewählt. Sein
Stellvertreter wird in der kom-
menden Amtsperiode Vin-
cent Nagel sein.

Am 4. Oktober 2023 fand im
Rahmen der Puchheimer Wo-
che der Demokratie die kon-
stituierende Sitzung des neu-
en Puchheimer Jugendbeira-
tes statt. Der Jugendbeirat
wurde zum ersten Mal nach
der neuen Satzung für städti-
sche Beiräte berufen.

Der Jugendbeirat für die
Amtszeit 2023 bis 2025 setzt
sich aus vier erfahrenen Beirä-
ten und fünf neuen engagier-
ten Jugendlichen zusammen.
Die berufenen Mitglieder sind

Bei der konstituierenden Sitzung (v.l.): Bürgermeister Norbert
Seidl, die anwesenden Jugendbeiratsmitglieder und der Lei-
ter des Jugendzentrums Florian Lux. FOTO: JUGENDZENTRUM

Einladung zum
Stammtischgespräch

Am Montag, 6. November,
um 20 Uhr lädt Erster Bürger-
meister Norbert Seidl zum
Stammtischgespräch in die
Alte Schule in Puchheim-Ort
zum Thema „Backhaus“ ein.
Weitere Informationen in
dieser Ausgabe von Puch-
heim aktuell auf ! Seite 2.

Puchheimer Woche der Demokratie

Über Demokratie ins Gespräch zu kommen, war Ziel der Puch-
heimer Aktionswoche „Woche der Demokratie“ vom 1. bis 8.
Oktober 2023. Verschiedene Veranstaltungen wie beispiels-
weise der Besuch der Stadt der Freiheitsrechte Memmingen,
die konstituierende Sitzung des neuen Jugendbeirats und die
Prämierung des Schreibwettbewerbs zum Thema „Freiheit“
luden dazu ein, sich über Politik, Mitbestimmung und Men-
schenrechte auszutauschen. Auf ! Seite 3 sind weitere Be-
richte und Impressionen der Aktionswoche zu finden.
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Themenschwerpunkt „Freiheit“

die die freie Mobilität von be-
hinderten Menschen ein-
schränken? Und vor allem:
„Was darf man in der Kultur
noch sagen?“

Es ist originäre Aufgabe der
Politik und der Kultur, die
Kommunikation über Grund-
werte anzufachen. Es geht
darum, Bewusstsein zu schaf-
fen für das hohe Maß an Frei-
heit, das wir selbst erleben
können. Für Menschen, die
aufgrund von autoritären Re-
gimen ihr Land verlassen
müssen und deren Wunsch
nach mehr Freiheit sie zu uns
geführt hat, soll Verständnis
geweckt werden. Und
schließlich braucht es auch
bei uns immer wieder neues
Engagement, das das Men-
schenrecht der Freiheit er-
kämpft.

Lassen Sie uns in einen
spannenden Dialog eintreten
und über FREIHEIT reden.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

stoßen. Über Events, Aktio-
nen und kreatives Mitmachen
möchten wir Impulse geben.
Wir möchten diskutieren, wo
Freiheit beginnt und wo wir
Freiheit einschränken wollen.
Wir zielen darauf ab, eine
Entscheidungsbasis zu fin-
den, von der aus wir Regeln,
Abmachungen, Konventio-
nen oder Verordnungen fin-
den, die angesichts der Ver-
änderungen unser Zusam-
menleben vor Ort demokra-
tisch, sozial und generatio-
nengerecht prägen und vor
allem den Begriff „Freiheit“
klarer definieren.

Hier geht es um auch All-
tagsfragen: Darf ich auf mei-
nem Grundstück machen
oder bauen, was ich will? Wie
viel Freiheit lässt ein Integrati-
onskonzept den Geflüchte-
ten zukommen? Wie verhal-
ten wir uns gegenüber der
Einschränkung von Freiheits-
rechten in Partnerstädten?
Darf jede Partei oder Organi-
sation das PUC als Veranstal-
tungsraum anmieten? Wie
steht es um Verbote, die sich
über eine Baumschutzverord-
nung manifestieren würden?
Wo sind bauliche Barrieren,

wenn dies in Protestkundge-
bungen und Äußerungen wie
„Wir holen uns die Demokra-
tie zurück!“ ausufert.

Die radikalen und uns alle
betreffenden Veränderun-
gen können als Bedrohung
wahrgenommen werden
oder sie können als Chance
hin zu einer anderen Welt ge-
nutzt werden. Auf jeden Fall
sollten sie in einen Verhand-
lungsprozess münden, um
sich durch Nachdenken, Re-
den oder Kreativität über den
Wert der Freiheit in unserer
Gesellschaft auseinanderzu-
setzen. Diese Auseinander-
setzung wollen wir mit dem
Schwerpunktthema FREIHEIT
im vierten Quartal 2023 an-

teien verstehen sich als Be-
wahrer der „wahren Frei-
heit“ und nehmen dabei billi-
gend in Kauf, dass durch ihre
politischen Forderungen eine
große Zahl von Menschen,
insbesondere Minderheiten
wie LGBTQ-Personen oder
Flüchtlinge in ihren Rechten
auf freie Lebensgestaltung
verletzt werden. Weltweit
und europanah entwickeln
sich Diktaturen oder Oligar-
chien, die den demokrati-
schen Werten das Wasser ab-
graben, so dass Meinungs-
freiheit, Berufsfreiheit oder
Religionsfreiheit nur mehr
auf dem Papier stehen.

Und letztlich nehmen Krie-
ge und wirtschaftliche Notla-
gen den betroffenen Men-
schen jeglichen Entschei-
dungsspielraum, um sich ein
Leben in Frieden und Freiheit
aufzubauen. Da erscheint die
Freiheitsdiskussion um die
Verbote von Verbrennermo-
toren oder bestimmten Hei-
zungen geradezu als Wohl-
standsproblem, vor allem

ausgehend von der Woche
der Demokratie Anfang Ok-
tober und in Zusammenar-
beit mit dem Kulturamt der
Stadt Puchheim wird mit dem
Thema Freiheit im vierten
Quartal ein Schwerpunkt ge-
setzt. FREIHEIT, ein Wort, bei
dem so viele unterschiedliche
positive Empfindungen mit-
schwingen. FREIHEIT, ein
Menschenrecht, das nicht
überall gilt und oft genug
neu errungen werden muss.
FREIHEIT, ein Zustand, der das
Gegenteil von Unterdrü-
ckung, Verfolgung oder krie-
gerischen Auseinanderset-
zungen verspricht.

Insbesondere die letzten
Jahre haben Veränderungs-
prozesse hervorgebracht, bei
denen das Recht auf Freiheit
angetastet oder betroffen
war. Der Lockdown während
der Corona-Hochphase bei-
spielsweise hat außerge-
wöhnlich und grundlegend in
unsere Freiheitsrechte einge-
griffen. Manche Zeitgenos-
sen, Gruppierungen und Par-

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Behindertenbeirat:
Mo., 13. November 2023, 17.00 Uhr, Wohnpark Roggenstein

Finanz- und Wirtschaftsausschuss:
Montag, 13. November, sowie Mittwoch, 15. November,
jeweils 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Ausschuss für öfffentliche Sicherheit:
Montag, 20. November, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:
Dienstag, 21. November, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Sozialausschuss:
Montag, 27. November, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Stadtrat: Dienstag, 28. November, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Bürgermeistersprechstunde für Kinder und Jugendliche am 28. Oktober

Die nächste Bürgermeistersprechstunde für Kinder und Jugendliche
findet am Samstag, 28. Oktober, um 15 Uhr auf dem Spielplatz am
Krautweg im Rahmen der Spielplatzeröffnung mit der Feier eines
kleinen Festes statt. Der Bürgermeister baut mit den Kindern und Ju-
gendlichen Igelhäuser. Eine vorherige Terminvereinbarung zur
Sprechstunde ist nicht erforderlich.

Erster Bürgermeister Norbert Seidl freut sich, direkt vor Ort mit
den Kindern und Jugendlichen ins Gespräch zu kommen und steht
für Fragen, Vorschläge, Wünsche und Kritik zur Verfügung.

Neues Backhaus

Am Montag, 6. November
2023, um 20 Uhr lädt Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
ein zum Stammtischgespräch
in der Alten Schule Puchheim-
Ort, Augsburger Straße 6.
Thema ist das neue Backhaus.

Neben Informationen zum
Standort, zur Holzkonstrukti-
on und zum Ofen soll es da-
rum gehen, den Bau und die
Organisation des Backbe-
triebs abzustimmen.

Alle Interessierten, die
beim Backhausprojekt mit
anpacken möchten, sind
herzlich eingeladen.

Weitere Informationen
zum Bürgerbudget Puch-
heim-Ort sind erhältlich auf
der Website der Stadt Puch-
heim unter www.puch-
heim.de/buergerbudget-
puchheim-ort.

Weihnachten für Seniorinnen und Senioren

Vorankündigung Weihnachtsfeiern
für Seniorinnen und Senioren

Die Weihnachtsfeiern für Seniorinnen und Senioren 2023
finden statt für Puchheim-Nord am Dienstag, 5. Dezember
2023, sowie für Puchheim-Süd und Puchheim-Ort am Mitt-
woch, 6. Dezember 2023, jeweils um 14 Uhr im Puchheimer
Kulturcentrum PUC.

Alle Puchheimerinnen und Puchheimer ab 67 Jahren sind
herzlich eingeladen. Eine Busverbindung zum Veranstal-
tungsort wird eingerichtet.

Weitere Details werden in Kürze über die städtische Inter-
netseite und Aushänge veröffentlicht.
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Puchheimer Woche der Demokratie

! Sonntag, 19. November:
Volkstrauertag.

! Mitwoch, 22. November,
bis Mittwoch, 29. November:
Wanderausstellung „Freiheit
und ich“. Eine Entdeckungs-
reise zu den Freiheitsrechten.
Rathaus Puchheim.

! Freitag, 24. November:
18 Uhr. Lebensphilosophie –
Freiheit! Eine philosophische
Begegnung zur Frage nach
der individuellen und kollek-
tiven Freiheit.
Dozentin: Jennifer Getzrei-
ter. Veranstaltung der vhs
Puchheim, Anmeldung er-
forderlich.

Die Stadt Puchheim lädt
herzlich ein, an den vielfälti-
gen Progammpunkten zum
Themenschwerpunkt „Frei-
heit“ teilzunehmen.

! Donnerstag, 9. November,
bis Freitag, 17. November:
Wanderausstellung „Freiheit
und ich“. Eine Entdeckungs-
reise zu den Freiheitsrechten.
Gymnasium Puchheim.

! Donnerstag, 9. November:
19 Uhr. Helden der Freiheit I –
Von Robin Hood bis zur kon-
stitutionellen Monarchie. Der
zweite Teil der Veranstal-
tungsreihe findet am 14. De-
zember statt. Online-Veran-

staltung der vhs Puchheim,
Anmeldung erforderlich.

! Donnerstag, 16. Novem-
ber: 19.30 Uhr. Lesung „Kind
sein in einem unfreien Land“
von Ayeda Alavie. Karten zu
8 Euro, ermäßigt 5 Euro, nur
an der Abendkasse.
Weitere Infos auf ! Seite 9
im Programm des Puchhei-
mer Kulturcentrums PUC.

! Samstag, 18. November,
bis Montag, 20. November:
Wanderausstellung „Freiheit
und ich“. Eine Entdeckungs-
reise zu den Freiheitsrechten.
Gemeinschaftsraum Wohn-
park Roggenstein.

Themenschwerpunkt „Freiheit“ – Vorschau November

Prämierung des Schreibwettbewerbs der Stadtbibliothek
Am Donnerstag, 5. Oktober
2023, erfolgte im Puchheimer
Kulturcentrum PUC die feier-
liche Prämierung der Gewin-
nerinnen des von der Stadtbi-
bliothek Puchheim ausge-
richteten Schreibwettbe-
werbs. Entsprechend des
diesjährigen Puchheimer
Stadtthemas „Freiheit“ wa-
ren die Schülerinnen und
Schüler der weiterführenden
Schulen in Puchheim aufge-
fordert, ihre Gedanken zu
diesem vielschichtigen The-
ma zu Papier zu bringen.

Im Rahmen einer kleinen
aber feinen abendlichen
Festveranstaltung durften
die fünf Preisträgerinnen ih-
re eingereichten Beiträge
vortragen, wobei die Reihen-
folge ausgelost wurde und
den Gewinnerinnen ihre je-
weilige Platzierung zunächst
noch unbekannt war. Diese

Ängsten, die (vermeintliche)
Beschränkung der Freiheit im
Zuge des Erwachsenwerdens
bis hin zur politischen Frei-
heit und dem Gedanken,
dass Freiheit etwas sehr Per-
sönliches ist und für jeden et-
was anderes bedeutet.

Auch im kommenden Jahr
2024 wird die Stadtbiblio-

thek Puchheim wieder einen
Schreibwettbewerb ausrich-
ten. Alle Schülerinnen und
Schüler der weiterführenden
Schulen in Puchheim sind
schon jetzt herzlich dazu ein-
geladen.

Weitere Informationen
werden rechtzeitig bekannt-
gegeben. Foto: Stadt

wurde erst im Anschluss von
der Jury, bestehend aus Felix
Fischer und Petra-Karin
Karschti von der Stadtbiblio-
thek Puchheim sowie Nicola
Bräunling, Inhaberin der
Buchhandlung Bräunling,
verkündet.

Den ersten Platz erreichte
Tamina Alefs, zwei zweite
Plätze gingen an Laura Koch
sowie Anna Lena Kaschner
und Gabrijela Markei. Vlera
Karameta und Isabella Spren-
ger erreichten jeweils einen
dritten Platz.

Die Gewinnerinnen beka-
men Urkunden übereicht
und durften sich über Prali-
nen vom „Schokolädchen“
sowie je nach Platzierung
über Wunschgutscheine im
Wert von 30, 50 beziehungs-
weise 70 Euro, die freundli-
cherweise von der Sparkasse
Fürstenfeldbruck gesponsort

Am Sonntag, 1. Oktober, fand am Vormittag ein ökumeni-
scher Erntedankgottesdienst auf dem Biolandhof Unglert in
Puchheim-Ort statt. FOTO: EDGAR FAHMÜLLER

worden waren, freuen.
Die Jury hatte sich die Be-

wertung der in Form und In-
halt sehr unterschiedlichen
Einreichungen nicht leicht
gemacht. Kriterien bei der
Beurteilung der Beiträge wa-
ren vor allem die inhaltliche
Durchdringung des Themen-
komplexes „Freiheit“ und die
sprachliche Gestaltung und
Qualität. Oft haben nur Nu-
ancen über die jeweilige Plat-
zierung entschieden. Sehr er-
freulich war, dass sich die
Preisträgerinnen in ihren Bei-
trägen auf hohem Niveau in-
haltlich mit jeweils sehr un-
terschiedlichen Aspekten von
„Freiheit“ auseinanderge-
setzt haben.

Die Bandbreite reichte vom
Freiheitswunsch eines Inhaf-
tierten über die Grenzen der
Freiheit durch innere Ein-
schränkungen infolge von

Beim Bühnenprogramm „Operation HEIL!Kräuter – Kabarett
im Dritten Reich“ präsentierten Sebastian Schlagenhaufer
und Ramon Bessel ausgewählte Chansons, Texte und kurze
Szenen aus Programmen verschiedener mutiger Kabarettis-
ten dieser schweren Zeit. Anschließend fand eine angeregte
Diskussion zum Thema „Humorfreie Zone – Was setzt dem
Kabarett heute Grenzen?“ statt. FOTO: STADT

Forderungen nach Menschen-
und Freiheitsrechten: Die
Memminger „Zwölf Artikel“
(siehe ! Seite 1). FOTO: STADT



4 Mittwoch, 25. Oktober 2023Aus dem Rathaus

Für die insgesamt bereits
mehr als 50 kommunalen
und zentralen Online-Ver-
fahren im BayernPortal, die
auf der Website der Stadt

Puchheim aufgerufen wer-
den können, wurde die
Stadtverwaltung mit dem La-
bel „Digitales Amt“ ausge-
zeichnet.

Die Auszeichnung erfolgte
im Rahmen des Programms
„Digitales Rathaus“, bei dem
die bayerischen Gemeinden,
Landkreise und Bezirke bei
der Bereitstellung von neuen
Online-Diensten vom Frei-
staat Bayern unterstützt wer-
den.

Auszeichnung als „Digitales Amt“ Gesunde Kommune Puchheim – „Puchheim bewegt sich“

bieren Sie es aus! Eine Matte
beziehungsweise eine Unter-
lage sowie bequeme Klei-
dung sind mitzubringen.

Weitere Informationen
sind erhältlich bei der Stadt
Puchheim, Tel. 089/80098-
527, oder beim Mehrgenera-
tionenhaus ZaP, Tel. 089/
37413020. Das Projekt findet
statt im Rahmen der „Gesun-
de Kommune“ Puchheim,
Kooperationspartner ist das
Mehrgenerationenhaus ZaP.

gesund. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig, kommen
Sie einfach vorbei und pro-

Das offene Sportangebot
„Puchheim bewegt sich“ fin-
det nun wieder „indoor“ je-
den Mittwoch von 10 bis 11
Uhr in der Alten Schule in
Puchheim-Ort, Augsburger
Straße 5, statt.

Unter der Leitung des li-
zensierten Übungsleiters
Wolfgang Stagun bietet das
Sportangebot etwas für jede
Fitness und alle Altersgrup-
pen. Mit Bewegung und viel
Spaß halten Sie sich fit und

Kriegsgräberfriedhof vom 31. Oktober bis 2. November geöffnet

Auch heuer haben an Aller-
heiligen die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Puchheim
und Umgebung Gelegenheit,
den Kriegsgräberfriedhof
(Russenfriedhof) an der La-
gerstraße 97 zu besuchen.
Aus diesem Grund ist der
Friedhof vom 31. Oktober bis
2. November 2023 jeweils
von 9 Uhr bis 17 Uhr geöff-
net. Am Mittwoch, 1. Novem-
ber 2023, um 14 Uhr hält ein
russisch-orthodoxer Priester
eine Gedenkfeier für alle Sol-
daten ab, die im Krieg gefal-
len, ihren Verwundungen er-

russische Soldaten des Ersten
Weltkrieges begraben.

Foto: Stadt

legen oder in der Kriegsge-
fangenschaft gestorben sind.
Auf dem Friedhof sind 321

Gedenken zum Volkstrauertag

mal in Puchheim-Bahnhof.
Der Trompeter Klaus Sollin-
ger umrahmt die Feierlich-
keit musikalisch.

Die Ansprache hält Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
mit anschließender Kranznie-
derlegung.

Die Stadt Puchheim wird
auch am Kriegerdenkmal in
Puchheim-Ort in der Dorf-
straße einen Kranz niederle-
gen.

Dort wird dann im Jahr
2024 die nächste offizielle
Feier zum Volkstrauertag
stattfinden.

In Puchheim finden die offi-
ziellen Feiern zum Volkstrau-
ertag jährlich wechselweise
in Puchheim-Ort und in Puch-
heim-Bahnhof statt.

Der diesjährige Volkstrau-
ertag am Sonntag, 19. No-
vember 2023, beginnt um
10.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der katholischen
Kirche St. Josef in Puchheim-
Bahnhof.

Im Anschluss um circa 11.15
Uhr gehen die Seelsorger, die
Vereine und ihre Abordnun-
gen zur ökumenischen Ge-
denkfeier zum Kriegerdenk-

In der Verwaltung der Stadt
Puchheim wurden in der Zeit
vom 1. bis 30. September
2023 die nachfolgend aufge-
führten Fundsachen abgege-
ben:

Mountainbike Galano To-
xic, grün/schwarz/weiß;

Kinderfahrrad Centano,
blau;

Jugendrad Challenger CXL,
rot;

Einzel-Schlüssel mit Karte,
silber/schwarz;

EC-Karte; Ausweis Studen-
tenwerk München, grün;

Handy Apple mit Hülle, sil-

ber/schwarz;
Mountainbike Cannonda-

le, weiß/grau;
Damen-Citybike, 28 Zoll,

blau;
Bargeld; Herren-Mountain-

bike Cube CPS, schwarz/blau;
Damen-Citybike Pegasus

Raleigh, schwarz/grün/silber;
Tretroller Rebel, schwarz/

grün.
Die Verlierer:innen dieser

Fundsachen werden aufge-
fordert, ihre Rechte umge-
hend bei der Stadt Puchheim
(Poststraße 2, 82178 Puch-
heim) geltend zu machen.

Stadtbibliothek – Wieder „Escape-Room“

In der Stadtbibliothek findet
anlässlich des diesjährigen
Puchheimer Stadtthemas
„Freiheit“ am Mittwoch, 8.
November 2023, von 16 bis
21 Uhr zum letzten Mal in
diesem Jahr der beliebte Es-
cape-Room statt. Nach dem
großen Erfolg während der
Festwoche zum 40-jährigen
Bibliotheksjubiläum freut
sich das Team, wieder zahl-
reiche Rätselfreunde in der
Bibliothek begrüßen zu dür-
fen. Es gilt, in jeweils Sechser-

Gruppen alle Rätsel anhand
von Hinweisen zu lösen, um
vor Ablauf von 45 Minuten
aus den „Katakomben“ der
Bibliothek zu entkommen.

Das kostenlose Escape-
Room-Abenteuer ist für Ju-
gendliche ab 13 Jahren und
Erwachsene geeignet.

Anmelden kann man sich
dafür ab sofort: Vor Ort in
der Bibliothek, per E-Mail an
bibliothek@puchheim.de
oder telefonisch unter Tele-
fon 089 80098-115.

Fundsachen bei der Stadt geltend machen

drei erfolgreichsten Leseratten für die Klas-
senstufen 1 und 2 sowie 3 und 4. Zusätzlich
wurden zwei Glücksgewinner:innen ausge-
lost. Die Gewinner:innen durften sich unter
zahlreichen attraktiven Preisen wie diversen
Lego-Bausätzen, Fuß- und Basketbällen, Solar-
Bots ihren Lieblingspreis aussuchen. Einen Hö-
hepunkt stellte der Auftritt des Magiers René
dar, der die Kinder mit seinen Zauberkunststü-
cken verzauberte. Angesichts des Zuspruchs
wird sich die Stadtbibliothek auch im kom-
menden Jahr 2024 am Sommerferienleseclub
für Grundschulkinder beteiligen. Foto: Bücherei

Die Stadtbibliothek hat sich schon zum zwei-
ten Mal am bayernweiten Sommerferienlese-
club (SFLC) beteiligt. Beim Sommerferienlese-
club handelt es sich um eine Initiative der öf-
fentlichen Bibliotheken zur Leseförderung
von Kindern. Dazu standen eigens für den
SFLC neuerworbene Bücher zur Ausleihe zur
Verfügung. Ziel war es, in sieben Wochen flei-
ßig Bücher zu lesen. Es galt, pro Buch jeweils
drei Fragen richtig zu beantworten, um mög-
lichst viele Stempel für das Sommerferienlese-
clubheft zu sammeln. Die Aktion war ein gro-
ßer Erfolg: 32 Kinder und damit mehr als im
vergangenen Jahr haben aktiv am SFLC teilge-
nommen, sind in die verschiedensten Fanta-
siewelten eingetaucht und haben in nur sie-
ben Wochen 481 Bücher gelesen und dazu je-
weils drei Fragen beantwortet.

Das Abschlussfest des Sommerferienlese-
clubs fand am 16. September 2023 statt. Alle
Kinder bekamen für ihre Teilnahme eine Ur-
kunde überreicht. Gekürt wurden jeweils die

Stadtbibliothek – Lesesommer
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Wertschätzung Ehrenamt durch Bayerische Ehrenamtskarte – Kooperationspartner gesucht

stützen. Weitere Kooperati-
onspartner sind jederzeit will-
kommen, sich als Teil dieses
Wertschätzungs-Teamseinzu-
bringen und bei der Bayeri-
schen Ehrenamtskarte als Ak-
zeptanzpartner mitzuwirken.
Die Teilnahme ist kostenlos,
das Engagement wird auf der
Homepage von Landratsamt
Fürstenfeldbruck und Stadt
Puchheim veröffentlicht. Die
Teilnehmer:innen erhalten ei-
nen Aufkleber für die Ge-
schäftstür.

Mehr Infos veröffentlicht
das Landratsamt auf seiner
Website unter www.lra-
ffb.de/landkreis-politik/eh-
renamt-im-landkreis/diebaye-
rischeehrenamtskarte.

Als ein Zeichen des Dankes
und der Anerkennung für
bürgerschaftliches Engage-
ment dient die Bayerische Eh-
renamtskarte. Karteninha-
ber:innen haben die Möglich-
keit, mit der Ehrenamtskarte
Vergünstigungen bei Koope-
rationspartnern zu erhalten,
zum Beispiel ermäßigten Ein-
tritt zu Veranstaltungen oder
Freizeitangeboten sowie
Nachlässe bei Besorgungen
des täglichen Lebens oder an-
deren Aktionen.

Auch in Puchheim gibt eini-
ge teilnehmende Geschäfte,
die als Kooperationspartner
der Bayerischen Ehrenamts-
karte das freiwillige Engage-
ment auf diese Weise unter-

Der Kapitän des ehrenamtlichen Puchheimer Rikscha-Teams
Michael Stöckemann fährt Ehrenamtskoordinatorin Daniela
Schulte (rechts) und Wirtschaftsförderin Sonja Weinbuch (l.)
durch Puchheim, um bei Geschäftsinhaber:innen – hier bei
Claudia Schleyer-Voigt (M.) vor dem Modepavillon Claudia
– für die Teilnahme als Akzeptanzstelle der Bayerischen Eh-
renamtskarte zu werben. FOTO: STADT

Angebote

Die Puchheimer
Senior:innen-Rikscha
Die Fahrten in der Puchhei-

mer Senior:innen-Rikscha sind
ein kostenloses Angebot so-
wohl für die Bewohnerinnen
und Bewohner des Hauses Eli-
sabeth als auch für alle ande-
ren Seniorinnen und Senioren
der Stadt Puchheim. Bis zu
zwei Personen können in der
Rikscha mitfahren. Das Rik-
scha-Team hat verschiedene
Routen in und um Puchheim
herum ausgearbeitet, doch
die Fahrradtour wird ganz in-
dividuell mit den Fahrgästen
abgesprochen, so dass einem
schönen luftigen Erlebnis
nichts im Wege steht. Der Ka-
pitän der Rikscha, Michael
Stöckemann, wünscht sich
noch Verstärkung für sein
Team. Er vermittelt interes-
sierten Fahrerinnen und Fah-
rern die sichere Bedienung
und den Umgang mit der Rik-
scha. Wenn Sie also Spaß am
Fahrradfahren haben, sich fit
fühlen und Ihre Zeit zum Ge-
schenk machen möchten,
dann werden Sie Rikscha-Fah-
rer:in!

Digitalbegleitung für
Seniorinnen und
Senioren

Besitzen Sie ein Smartpho-
ne, ein Tablet oder ein Lap-
top? Machen diese Geräte
manchmal einfach nicht das,
was sie eigentlich machen sol-
len? Die Stadt Puchheim ver-
mittelt Ihnen in Zusammenar-
beit mit dem Mehrgeneratio-
nenhaus ZaP eine:n geschul-
te:n ehrenamtliche:n Digital-
begleiter:in. Die ehrenamtli-
chen Digitalbegleiter:innen
helfen Ihnen mit großer Ge-
duld in persönlichen Eins-zu-
Eins-Treffen bei Ihren konkre-
ten Problemen im digitalen
Bereich.

Weitere Informationen zu
den genannten Angeboten
sind erhältlich bei Daniela
Schulte, Ehrenamtskoordina-
torin Stadt Puchheim, Telefon
089/ 80098-526 oder E-Mail an
daniela.schulte@puchheim.de.

Abschlusstreffen der ehrenamtlichen Bildungsbegleiter:innen

24 ehrenamtliche Bildungs-
begleiter:innen der Grund-
schule am Gernerplatz sowie
20 ehrenamtliche Bildungs-
begleiter:innen der Grund-
schule Süd unterstützten im
vergangenen Schuljahr die
Grundschüler:innen beim Le-
sen üben, in einzelnen Fä-
chern oder bei den Hausauf-
gaben.

Beim jährlichen Abschluss-
treffen ließen die Ehrenamt-
lichen bei einem gemütlichen
Beisammensein das vergan-
gene Schuljahr Revue passie-
ren.

Als kleine Anerkennung
für ihre verlässliche Unter-

Im rechten Bild das Bildungs-
begleitungs-Team der Grund-
schule Süd:
1. Reihe (v.l.): Carolin Hausler
(koordinierende Lehrkraft),
Margret de la Camp (Schullei-
tung); 2. Reihe (v.l.): Georg
Gorgon, Marianne Liermann,
Gabriele Spahl, Daniela
Schulte (Ehrenamtskoordina-
torin), Conni Lorenzer-Weis,
Helmi Lieder; 3. Reihe (v.l.):
Lisa Ehrenberg, Edgar Fah-
müller, Reinhild Friederichs,
Mathilde Unglert, Margarete
Klotz; hintere Reihe: Gerd Le-
xow, Klaus Lindhuber, Ro-
land Ruppenthal, Gerd Be-
dau, Ingrid Jais. Fotos: Stadt

Richard Uhl, Margarete Brun-
ner; 2. Reihe (v.l.): Doris Van-
cutsem, Egon Fürstberger,
Margareta Fürstberger, Ger-
linde Döbbeler, Elke Klose; 3.
Reihe (v.l.): Frau Dietl-Simon
(stellvertretende Schullei-
tung), Barbara Denk, Carina
Schott, Barbara Rass, Gabrie-
le Spahl, Julia Oberhoff,
Edith Egenhofer; 4. Reihe
(v.r.): Joachim Mayer, Hed-
wig Vollmann, Tanja Olszak
(Elternbeiratsvorsitzende),
Rita Rutsch; hintere Reihe
(v.l.): Helmut Simon, Daniela
Grabke, Ruth Frank-Amber-
ger (Schulleitung), Christine
Petersen.

stützung erhielten die Helfe-
rinnen und Helfer einen Ein-
kaufsgutschein der Puchhei-
mer Geschäftswelt.

Interessierte neue Bil-
dungsbegleiter:innen sind je-
derzeit herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin ist Danie-
la Schulte, Ehrenamtskoordi-
natorin Stadt Puchheim, un-
ter Telefon 089/80098-526
beziehungsweise per E-Mail
daniela.schulte@puchheim.de.

Unser Foto links zeigt das Bil-
dungsbegleitungs-Team der
Grundschule am Gernerplatz:
1. Reihe (v.r.): Daniela Schulte
(Ehrenamtskoordinatorin),
Petra Pichler (JAS-Fachkraft),

Die Stadt Puchheim bietet am 10. November den diesjährigen Häcksel-
dienst an. Der Strauch- und Baumschnitt wird auf dem eigenen Grundstück
gehäckselt. Das Häckselgut eignet sich bestens als Mulchmaterial. Die
schriftliche Anmeldung ist bis 6. November möglich. Die Anzahl der Teil-
nehmenden ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres
Eingangs berücksichtigt. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme besteht nicht.
Die Teilnahme ist kostenlos. Einzelheiten unter anderem zur Antragstel-
lung, Art und Umfang des Häckseldienstes entnehmen Sie bitte den Richt-
linien. Sie sind erhältlich während der Öffnungszeiten an der Rathauspforte
oder auf der städtischen Website www.puchheim.de. Fragen beantwortet
gerne auch das Umweltamt der Stadt unter Telefon 089/80098-194.
Nähere Infos zu den Häckseldienstzeiten erhalten die Teilnehmenden am
9. November 2023 von 9 bis 12 Uhr, ebenfalls unter dieser Rufnummer.

Häckseldienst der Stadt
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Neubürgerempfang im Puchheimer Kulturcentrum PUC

Zum diesjährigen Neubür-
gerempfang am 11. Oktober
2023 lud die Stadt Puchheim
alle im vergangenen Jahr zu-
gezogenen Bürgerinnen und
Bürger ein, um diese will-
kommen zu heißen und ih-
nen die Stadtverwaltung so-
wie Vereine und Institutio-
nen in Puchheim vorzustel-
len. Hierzu hatte Erster Bür-
germeister Norbert Seidl ein
„Puchheim Monopoly“ mit
Puchheimer Straßennamen
und Spielkarten vorbereitet.
Anhand des gemeinsamen

Spiels lernten die Neubürge-
rinnen und Neubürger Wis-
senswertes über Puchheim
und die Vereine und Institu-
tionen kennen. Wer eine
Spielkarte gewürfelt hatte,
konnte sich im Nachgang am
Stand des jeweiligen Vereins
ein kleines Begrüßungsge-
schenk abholen.

Die Stadt Puchheim
wünscht allen Neu-Puch-
heimerinnen und Neu-Puch-
heimern einen guten Start an
ihrem neuen Wohnort.

Foto: Stadt

Mobilitätswoche in Puchheim – Viele Aktionen rund um nachhaltige Mobilität

Mobilitäts- und Rollator-Trai-
ning. Jede Menge umwelt-
freundliche Mobilität bot der
Puchheimer Ökomarkt mit
der Stadtradeln-Siegereh-
rung, der Fahrradversteige-
rung, einem Fahrrad-Par-
cours, dem ADFC, dem E-Au-
to der KommEnergie, Rik-
scha-Fahrten und Lastenrad-
Probefahrten.

Im Rahmen der Mobilitäts-
woche wurde auch die neue
Fahrradzählstelle am S-Bahn-
hof Puchheim offiziell in Be-
trieb genommen. Sie soll den
Fahrradverkehr in der Unter-
führung unter der S-Bahn-
Strecke analysieren, um wei-
teren Aufschluss über das
Nutzungsverhalten durch
Radfahrende zu erhalten.

An der diesjährigen Europäi-
schen Mobilitätswoche
(EMW) nahm die Stadt Puch-
heim wieder mit einem viel-
fältigen Programm rund um
nachhaltige Mobilität teil.
Die Mobilitätswoche sollte
dazu anregen, das eigene
Mobilitätsverhalten zu über-
denken, das Auto öfter ste-
hen zu lassen und so oft wie
möglich mit Rad, Bus und
Bahn mobil zu sein.

Dem PARK(ing)-Day vor
der Stadtbibliothek, bei dem
Parkraum temporär zu Le-
bensraum, Spielraum und
Vorleseecke wurde, folgte –
organisiert vom Puchheimer
Behinderten- und Senioren-
beirat – vor der Grundschule
Süd ein gut besuchtes MVG-

rinnen und Pendler nicht nur
Brezn sondern auch Lose ver-
teilte. Zu gewinnen gab es
neben einem einmonatigen
Deutschlandticket auch ei-
nen Tretroller und eine Luft-
pumpe.

Schülerinnen und Schüler
der Laurenzer Grundschule
freuten sich am Tag darauf
über den Besuch des Bürger-
meisters, der sich nicht nur
vor Ort überzeugen konnte,
dass alle Schülerinnen und
Schüler zu Fuß, mit dem Rol-
ler oder Rad zur Schule ge-
kommen waren, sondern
auch faire Riegel verteilte,
Freifahrten mit der Rikscha
verloste und der Schule eine
Urkunde zur Aktion „Zu Fuß
zur Schule“ sowie den Film

„Schulwege der Welt“ über-
reichte.

Zum Abschluss der Mobili-
tätswoche bot der Film „Bes-
ser Welt als Nie“ von Dennis
Kailing eine besondere Art
von Weltreise – mit dem
Fahrrad die Welt umrunden.
Das geht. Nur braucht man
Zeit und Mut dafür! Der Film
wird in Kürze auch in der
Stadtbibliothek Puchheim
ausleihbar sein.

Die Stadt dankt allen an
der Organisation und Durch-
führung der Puchheimer Mo-
bilitätswoche Beteiligten.
Dank gilt auch allen, die
schon umweltfreundlich mo-
bil sind und so zur Mobilitäts-
wende und zu mehr Klima-
schutz beitragen. Foto: Stadt

Es folgte am S-Bahnhof die
Aktion „Dankstation statt
Tankstation“, bei der Puch-
heims Erster Bürgermeister
Norbert Seidl an Rad, Bus
und Bahn nutzende Pendle-

Aktionstag „Zu Fuß zur Schule“ in der Laurenzer Grundschule

sung eine kleine Rikscha-
Fahrt mit dem Bürgermeister
auf dem Schulhof unterneh-
men.

Die Kinder hatten sichtlich
Spaß an dieser Aktion. Die
Schulleitung der Laurenzer
Grundschule bedankte sich
herzlich und hofft auch wei-
terhin auf viele Fußgän-
ger:innen auf ihren Schul-
und Freizeitwegen.

wusstsein für umweltfreund-
liche Mobilitätsmöglichkei-
ten zu stärken. Tatsächlich
waren alle Kinder der fünf
Klassen zu Fuß oder auch mit
dem Rad oder Roller in Be-
gleitung der Eltern unter-
wegs.

Alle Kinder erhielten einen
Fairtrade-Riegel und je zwei
Kinder aus allen fünf Klassen
durften nach einer Auslo-

Am 20. September 2023 fand
an der Laurenzer Grundschu-
le eine aufregende Aktion
statt, bei der die Schülerin-
nen und Schüler gemeinsam
mit Erstem Bürgermeister
Norbert Seidl dokumentier-
ten, wie sie täglich zur Schule
gelangen.

Die Aktion hatte das Ziel,
im Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche das Be-Dokumentation zum Thema Schulweg. FOTO: STADT

Hinweise zum Rückschnitt – Überwuchs Bäume, Sträucher, Hecken

gangshöhe von 2,50 Metern
sowie bei Fahrbahnen eine
Durchfahrtshöhe von 4,50
Metern.

Wer diese Verpflichtung
nicht erfüllt, muss damit
rechnen, dass er für deshalb
entstehende Schäden Dritter
haftbar gemacht wird. An
Verkehrsflächen angrenzen-
de Hecken sind grundsätzlich
bis an die Grundstücksgrenze
zurück zu schneiden.

oder Rollstuhl – sowie Rad
fahrende Kinder erheblich
beeinträchtigt, mitunter so-
gar gefährdet wurden.

Die Stadt Puchheim weist
darauf hin, dass Grundstücks-
eigentümer:innen verpflich-
tet sind, Überwuchs zu besei-
tigen, soweit er in den Geh-
wegbereich oder Straßen-
raum hineinragt. Freizuhal-
ten ist an Geh- und Radwe-
gen mindestens eine Durch-

Bäume, Sträucher und He-
cken auf Privatgrundstücken
dürfen die Nutzung von an-
grenzenden Gehwegen und
Straßen nicht beeinträchti-
gen. Im Stadtgebiet Puch-
heim wurde dieses Jahr häu-
fig festgestellt, dass Hecken
und Äste so weit in Gehwege
und andere öffentliche Ver-
kehrsflächen hineinwuchsen,
dass Fußgänger:innen – ins-
besondere mit Kinderwagen
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Neues Kinderhaus in der Mitterlängstraße – Richtfest gefeiert

tigstellung des Hauses sei vo-
raussichtlich im Herbst des
nächsten Jahres bei geschätz-
ten Kosten nach heutigem
Stand von etwa 2,7 Millionen

den Richtfestbaum ange-
bracht wurden, und begleite-
ten die Feier musikalisch. Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl bedankte sich mit Süßig-
keiten und gesunden Snacks
(Foto rechts).

Die Gestaltung des neuen
Gebäudes wurde darauf aus-
gerichtet, dass sich die Kinder
darin wohlfühlen. Architektin
Anja Dzaeck wies auf die
nachhaltige Holzbauweise
hin und betonte, dass bereits
jetzt eine positive Atmosphä-
re im Gebäude spürbar sei.
Bürgermeister Seidl bezeich-
nete den entstehenden Holz-
bau als „zeitgemäß und zu-
kunftsorientiert“. Mit der Fer-

Nachdem im August das
Richtfest für den Erweite-
rungsbau der Laurenzer
Grundschule gefeiert wurde,
folgte am 29. September 2023
in direkter Nachbarschaft die
Feierlichkeit für das Kinder-
haus in der Mitterlängstraße.
Geplant ist, im neuen Kinder-
haus zukünftig zwei Krippen-
gruppen und eine Kindergar-
tengruppe zu beherbergen
sowie während der Sanierung
und Erweiterung der Schule
auch Platz für einige Grund-
schulklassen bereitzustellen.

Die Kinder überbrachten ih-
re Wünsche für das neue Kin-
derhaus auf kleinen Häus-
chen (Foto links), die rund um

Euro zu rechnen. Die Stadt
Puchheim setze weiter da-
rauf, ihren Status als kinder-
freundliche Kommune zu fes-
tigen. Das neue Kinderhaus

sei ein weiterer Baustein, auf
den sich die Kinder, Erzie-
her:innen und Eltern in Puch-
heim-Ort freuen können.

Fotos: Kürzl

Puchheimer Hundewiese am Laurenzerweg – Gelungene Eröffnung

mer einen schattigen Platz
haben.

Die Stadt Puchheim hofft
daher, dass die Hundewiese
am Laurenzerweg gut ange-
nommen wird und tatsäch-
lich weniger Vierbeiner in
den landwirtschaftlichen Flä-
chen zu finden sein werden.

Foto: Stadt

und etwas über die Gründe
für die Anlage der Hunde-
wiese erfuhren, tollten die
großen und kleinen Hunde
bereits über die Hundewiese.

Neben die Parkbank wur-
de von den Mitarbeitern des
Gartenbauamts eine Hainbu-
che gepflanzt, damit die
Hundehalter:innen im Som-

Am Donnerstag, 28. Septem-
ber 2023, wurde die Puchhei-
mer Hundewiese am Lauren-
zerweg bei schönstem Wet-
ter eröffnet.

Während sich die Hunde-
halter.innen mit Hotdogs
stärkten, ihren Wissensstand
zum Thema Hund bei einem
Quiz unter Beweis stellten

Sommerlicher Puchheimer Ökomarkt – Fahrradversteigerung, Bücherflohmarkt, Stadtradeln-Siegerehrung

Stadtradeln-Wanderpokal
des Landkreises Fürstenfeld-
bruck gewann.

Die Stadt freut sich schon
auf den Ökomarkt 2024.

Foto: Stadt

anderen Puchheimer Stadt-
radeln-Teams, mit deren Hil-
fe Puchheim in diesem Jahr
im landkreisweiten Vergleich
wieder fahrradaktivste Kom-
mune wurde und damit den

Das Umweltamt und der
Puchheimer Umweltbeirat
danken allen Ökomarkt-Teil-
nehmenden und Besucherin-
nen und Besuchern, die zum
schönen Gelingen beigetra-
gen haben. Ein Dank auch an
die Puchheimer Firma Stem-
mer Imaging AG, die beim
diesjährigen Stadtradeln
nicht nur ordentlich Radlkilo-
meter sammelte, sondern
der Stadt für ihre erradelten
Kilometer am Ökomarkt ei-
nen Spendenscheck im Wert
von 1100 Euro für den Puch-
heimer Bürgerfonds über-
reichte.

Vielen Dank auch an alle

einem schönen Rahmenpro-
gramm.

Stadtradler:innen wurden
mit Urkunden und schönen
Preisen geehrt, Bücher, Fahr-
räder und Pflanzen wurden
gekauft und ersteigert, Kin-
der hatten viel Spaß im Fahr-
rad-Parcours sowie beim Mu-
siktheater „Müllmo und die
Blume“ und mit der Senio-
ren-Rikscha ging es auf eine
kleine Spritztour.

Bei der Fahrradversteige-
rung wurde insgesamt ein
Erlös von 1060 Euro erzielt,
den die Stadt wie jedes Jahr,
für einen sozialen Zweck zur
Verfügung stellt.

Der diesjährige Puchheimer
Ökomarkt fand bei schöns-
tem Wetter am Sonntag, 17.
September 2023, am Grünen
Markt statt. Auf die Besuche-
rinnen und Besucher warte-
ten mehr als 40 Teilnehmen-
de mit vielen verschiedenen
Themen rund um Nachhal-
tigkeit, Klima- und Umwelt-
schutz, tollen ökologisch, fair
und regional hergestellten
Produkten, flotter Musik
vom Puchheimer Blasorches-
ter, den Streichhölzern der
Musikschule Puchheim und
den Trommlerinnen und
Trommlern der Münchner
Gruppe Drumadamas sowie
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Sterben und Tod in der Malerei – Ausstellung im Gemeindezentrum der Auferstehungskirche

Die Themen Sterben und Tod
spielen in der Kunst und da
besonders in der Malerei seit
jeher eine große Rolle. Sie
werden mal ganz realistisch
gezeigt, mal angedeutet. In
einigen Darstellungen ge-
schieht es dramatisch und
brutal, in anderen still und
unauffällig. Trauer, Schmerz,
Entsetzen oder Verzweiflung
ergreifen die Zurückbleiben-
den, Anklage wird erhoben.

Eine Gemeinschafts-Aus-
stellung zu dieser Thematik
im Gemeindezentrum der

Angelika Brach eine Auswahl
von Werken aus dem Kreise
der Mitglieder zusammenge-
stellt und mit diesen das Foy-
er des Gemeindezentrums
gestaltet. Dabei geht es eini-
gen der Künstlerinnen und
Künstler darum, ganz per-
sönliche Erlebnisse in ihre
Bildsprache zu übersetzen.
Andere zitieren auf maleri-
sche Weise literarische Texte
oder Figuren oder lehnen
sich an Vorbilder aus der
Kunstgeschichte, die sie ver-
ehren. Foto: Auferstehungskirche

dem bleibt es erspart: Beden-
ke, dass Du sterblich bist. So
hat Wolfgang Wuschig eine
kleine Auswahl an Gemälden
und Grafiken von Holbein bis
Picasso zusammengestellt.
Die Kunst bietet ein breites
Spektrum, um Vergänglich-
keit und Trauer zu veran-
schaulichen.

Bei dem Thema Malerei
liegt es natürlich nahe, an
den Kulturverein Puchheim
zu denken. Die Vorsitzende
Dr. Marta Zientkowska-
Schulz hat zusammen mit

evang.-lutherischen Aufer-
stehungskirche Puchheim in
der Allinger Straße 24 läuft
von Sonntag, 5. November,
bis Sonntag, 26. November
2023. Sie ist montags bis
sonntags von 10 bis 17 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Die Bilder fordern den Be-
trachtenden auf, sich mit
dem Dargestellten zu be-
schäftigen. Und letztendlich
macht es ihm bewusst, dass
der Tod früher oder später
Jedermann trifft, auf welche
Weise auch immer. Nieman-

Der Kulturverein Puchheim informiert

Kunstausstellung
„Von Kontrast und
Harmonie“ vom 9. bis
19. November im PUC

Der Kulturverein Puchheim
lädt ein zur Kunstausstellung
„Von Kontrast und Harmo-
nie“ vom 9. bis 19. November
2023 im Puchheimer Kultur-
centrum PUC. Öffnungszei-
ten: Montag, 8 bis 12 Uhr;
Dienstag, 8 bis 12 Uhr und 15
bis 16 Uhr; Donnerstag, 8 bis
12 Uhr und 15 bis 16 Uhr; Frei-
tag, 8 bis 12 Uhr; Samstag und
Sonntag, jeweils von 14 bis 17
Uhr. Die Vernissage findet am
8. November um 19 Uhr statt.
Die teilnehmenden Künst-
ler:innen sind Michaela Fried-
rich, Peter Hill, Robert Haak
und Lutz Walczok. Das Spek-
trum geht von gegenständ-
lich bis abstrakt und handelt
inhaltlich von Emotionen, Wi-
dersprüchen und kontrastrei-
chen Zusammenklängen.

wöhnlichen fotografischen
Darstellung bedient, die dem
Stil des Dichters nahe kommt.
Dem Entwicklungsprozess ei-
nes Lebens, geschildert von
Hermann Hesse in „Siddhart-
ha“ spürt Ulrike Steigerwald
nach.

Ihre eher abstrahierenden
Bilder schildern die seelische
Verfasstheit des Protagonis-
ten. Für manche Heiterkeit
sorgt das gemeinschaftlich er-
arbeitete spitzbübische Kin-
dergedicht „Wozu Gabeln da
sind“ von Matthias Kröner.

Die Ausstellung ist noch bis
zum 5. November auf der Ga-
lerie des Puchheimer Kultur-
centrums PUC, Oskar-Maria-
Graf-Straße 2, zu sehen. Öff-
nungszeiten: Montag, 8 bis 12
Uhr; Dienstag, 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr; Donners-
tag, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18
Uhr; Freitag, 8 bis 12 Uhr;
Samstag und Sonntag, jeweils
von 14 bis 17 Uhr.

Ausstellung
„Fotografierte
Literatur“ bis
5. November im PUC

Die Mitglieder der Foto-
gruppe im Kulturverein Puch-
heim nahmen sich ein außer-
gewöhnliches Projekt vor: Sie
fragten sich, kann man Litera-
tur fotografieren?

Beantwortet wird dies von
Dieter Oberle mit Fotografien
zu „Wanderungen durch die
Mark Brandenburg“ von
Theodor Fontane. Er reiste da-
zu in die vom Autor beschrie-
bene Landschaft. Angelika
Peters liebt Venedig. Sie zeigt
Eindrücke der Stadt, bei de-
nen man sich fragt, was ist
Schein, was Sein. Dazu ange-
regt wurde sie durch das Buch
„Die fallenden Engel von Ve-
nedig“. Ernst Jandls Gedicht
„Ein Blatt“ wird von Corinna
Eichberger-R. nachvollzogen,
indem sie sich einer unge-

Kandidat:innen wurde der
Sieger Mate Tabula mit sei-
nen drei unterschiedlichen
Texten erklatscht.

Die vier Poet:innen Mate
Tabula aus Germering, Melli
Koss aus Polling, Knud Ham-
merschmidt aus München
und Marion Strencioch, Er-
zählerin aus Puchheim, gaben
ihre Texte zum Besten. Diese
regten zum Nachdenken,
Schmunzeln und zum Lachen
an und zeigten eine große
Bandbreite an Inhalten aus
dem Lebensalltag, der Poesie
und der Literatur. Das Publi-
kum war mit voller Aufmerk-
samkeit dabei.

Unser Foto zeigt (v.l.): Mary
Long, Knud Hammerschmidt,
Melli Koss, Mate Tabula und
Marion Strencioch.

Fotos: Kulturverein

Erster Puchheimer
Poetry Slam
Am 21. September 2023

fand der erste Puchheimer
Poetry Slam statt. Moderato-
rin war die bekannte Puchhei-
mer Poetry Slammerin Mary
Long, bürgerlich Marianne
Lindner-Köhler. Im vollen Kaf-
feehaus am Grünen Markt
fragte sie nach, wer bereits in
einem Poetry Slam gewesen
sei. Es waren nur acht Perso-
nen, deshalb gab sie eine
Kurzeinführung in die festen
Regeln des Wettstreits mit
Texten und „schulte“ das
zahlreich erschienene Publi-
kum in seine Rolle als „Jury“
ein. Die Abstimmung sollte
über Klatschen erfolgen und
musste bis zum „frenetischen
Klatschen mit Jubel“ noch
kurz geübt werden. Aus vier

Mit den „Sonnenseglern“ und dem Geschäfts-
führer der Geothermieanlage in Unterha-
ching findet am Donnerstag, 26. Oktober
2023, um 19 Uhr im Bürgertreff eine Veran-
staltung der vhs Puchheim zur aktuellen Be-
wertung der Geothermie in Puchheim statt.

Im November starten zahlreiche weitere Se-
minare: In den Herbstferien beispielsweise
gibt es für die Abschlussklassen in den unter-
schiedlichen Schulformen Prüfungsvorberei-
tungskurse in Mathematik. Ebenfalls starten
zertifizierte Seminare in Buchhaltung und be-

triebswirtschaftlichen Kenntnissen, die mit ei-
ner anerkannten Prüfung enden.

Am 16. November 2023 stellt der Puchhei-
mer Erich Hage seine Forschungsergebnisse zu
Puchheim im Dritten Reich vor. Veranstal-
tungsbeginn ist im Bürgertreff um 19.30 Uhr.

Für alle, die das Schauspiel lieben, ist das Se-
minar zum Erlernen des Improtheaters sicher
spannend. Dieses aber auch viele weitere Se-
minare, Führungen und Ausflüge können un-
ter www.vhs-pucheich.de oder telefonisch un-
ter 089/803710 gebucht werden.

vhs informiert – Geothermie und Mathematik in Puchheim
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Das Programm des Puchheimer Kulturcentrums PUC im November 2023

KINDERPROGRAMM
Donnerstag, 9. November 2023
16 Uhr
Schneeflöckchen
Wenn es Winter wird, gucken die
Kinder in den Himmel und warten
auf den Schnee. Dort oben sitzen
drei kleine Schneeflöckchen unge-
duldig auf ihrer Wolke. Wann ist es
endlich kalt genug, um hinunter zu
schweben und Abenteuer zu erle-
ben? Nacheinander wirbeln sie zur
Erde, erfahren eins nach dem ande-
ren die Geschichte von dem Jungen
mit seiner Ziege im Schneesturm, die
Fabel von den Tieren im Winterwald
und das Märchen vom Schneemäd-
chen, das eines Tages lebendig wur-
de. Zauberhafte Wintergeschichten
nach einer Idee von Hedwig Haber-
kern für Zuschauer ab drei Jahren.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
Alte Schule Puchheim-Ort, Saal
Eintritt: 9,70 Euro;
ermäßigt 5,30 Euro

JAZZKONZERT
Freitag, 10. November 2023
20 Uhr
SLADEK | KOLLROSS
Die junge PUC-Reihe Hello!Jazz

setzt das Duo SLADEK | KOLLROSS
fort, das 2021 mit dem Förderpreis
des Bayerischen Jazzverbands aus-
gezeichnet wurde. Die gemeinsa-
men Konzerte des Münchner Sän-
gers und Komponisten Kilian Sladek
(*1994) und des Pianisten Theodor
Kollross (*1999) sind frei, dynamisch
und innovativ. Eingängige Melodien
treffen auf spontane Arrangements.
Ihr Repertoire umfasst bekannte
Jazzstandards, Eigenkompositionen
und freie Improvisationen, in die sie
nicht selten ihr Publikum mit einbin-
den. Kilian Sladeks Musik zeichnet
sich durch die hohe Emotionalität
seines künstlerischen Ausdrucks,
verbunden mit der häufigen Ver-
wendung unkonventioneller musi-
kalischer Mittel aus. Der Augsburger
Pianist Theodor Kollross ist ein
mehrfach ausgezeichneter Young-
ster der bayerischen Jazzszene. Kili-
an Sladek – Gesang; Theodor Koll-
ross – Piano.

Veranstalter:
Stadt Puchheim und
Kulturverein Puchheim e.V.
PUC, Großer Saal
Eintritt: 21,80 Euro;
ermäßigt 18,50 Euro;
Schüler/Studenten 10,80 Euro

und begeistern die Zuhörer:innen
mit ihrem vielseitigen, energiegela-
denen Repertoire bei ihren ausver-
kauften Shows in Deutschland, Ös-
terreich und Frankreich sowie auf
Festivals wie der FUSION, der Brass
Wiesn oder dem Spielbergfestival.
Die zehn Profi-Musiker aus Mün-
chen geben die Facetten des
„Worldpop“ seit 2011 in über 200
Konzerten zum Besten, sind als Vor-
band von Gruppen wie HMBC unter-
wegs. Unbestuhltes Konzert!

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 24,00 Euro;
ermäßigt 19,60 Euro;
Schüler/Studenten 10,80 Euro

KINDER-MUSICAL
Sonntag, 19. November 2023
15 Uhr
„DieKuh,diewollt insKinogehen“
Das bayerische Kinder-Musical vom
Mut und Glück haben. Das bayerisch
verschmitzte Lied von der Kuh, die
ins Kino gehn wollt, war schon
längst ein Sternschnuppe Kult-Hit,
als Margit Sarholz und Werner Meier
im Auftrag des Stadttheaters Ingol-
stadt aus der Geschichte ein Kinder-
Musical gemacht haben. Die Kuh,
die wollt ins Kino gehn – ein Musical
vom Mut und Glück haben, liebens-
wert verrückt, das Kinder wie Er-
wachsene berührt. Für alle von drei
bis 103 Jahren. Spieldauer circa 80
Minuten, keine Pause.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Großer Saal
Eintritt: 19,60 Euro

MUSIKKABARETT
Donnerstag, 23. November 2023
20 Uhr
Gankino Circus
Vier virtuose Musiker, begnadete
Geschichtenerzähler und kauzige
Charakterköpfe, ein hinreißend ver-
queres Bühnengeschehen, handge-
machte Musik und eine große Porti-
on provinzieller Wahnsinn – das ist
der „Gankino Circus“. Sie wollen ei-
gentlich gar nicht. Aber die Musik
der fränkischen Folkband kommt
nicht mehr gut an. Angeblich ist sie
aus der Zeit gefallen. Als der Mana-
ger von Gankino Circus die Band
dann auch noch durch eine künstli-

gehrten Auszeichnungen in den Ka-
tegorien Tanz und Choreographie.
Das Puchheimer Kulturcentrum PUC
zählt auch 2023 zu den ausgewähl-
ten Spots, an denen sich die jungen
Preisträger:innen vorstellen. Zeitge-
nössischer Tanz in seiner Urform, re-
duziert auf den Kern von Körperspra-
che und Ausdruck, die Essenz der
choreografischen Kunst. Die Preis-
träger:innen 2023 sind: 1. Preis Cho-
reografie: Residency Award Equili-
brio Dinamico Ensemble, DAF IN-
TERNATIONAL AWARD Charles Bre-
card (Kanada) mit „Il pleut, Il plaint,
Il rage“; 2. Preis Choreografie: Louis
Gillard (Frankreich) mit „pif paf
pouf“; 3. Preis Choreografie: Public’s
First Choice Award, Public’s Final
Choice Award: Mai Juli Machado
Nhapulo (Mosambik) mit „Particular
signs“; 1. Preis Tanz: Grand Théâtre
de Genève / Cherkaoui Award Liao
Szu-Wei (Taiwan) mit „Drown“; 2.
Preis Tanz: Cecilia Bartolino (Italien)
mit „Saudade“ (Choreografie: Car-
los Aller); 3. Preis Tanz: Nunzia Picci-
allo (Italien) mit „WAMI“.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 25,10 Euro;
ermäßigt 21,80 Euro

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung Bräunling

Puchheim
! SW Kartenservice

Germering
! Amper Kurier Ticket

Fürstenfeldbruck

che Intelligenz aus Südkorea ersetzt,
reicht es den vier Musikern. Doch
statt von der Muse geküsst und den
Passanten gefeiert zu werden, müs-
sen sich die vier Freunde mit klein-
geistigen Krämern und widerborsti-
gen Wachtmeistern herumschlagen.
Da taucht plötzlich der ehemalige
Schlagerstar Ron Blue auf und
macht den verzweifelten Musikern
ein Angebot: Sie sollen seine Begleit-
band werden und ihm zu einem Auf-
tritt beim Eurovision Song Contest
verhelfen. Gankino Circus und Schla-
ger – kann das gutgehen? Für das
Musikkabarett „Ruhm & Ruin“ ha-
ben sich die Musiker von Gankino
Circus, die auf Einladung des Goethe
Instituts schon durch Bulgarien, Ka-
sachstan, Kirgisistan und die Ukrai-
ne tourten, mit einem alten Wegge-
fährten zusammengetan: Schauspie-
ler und Gankino-Gründungsmitglied
Heiner Bomhard – Ensemblemitglied
des Deutschen Theaters in Berlin.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 26,20 Euro;
ermäßigt 21,80 Euro

TANZTHEATER
Sonntag, 26. November 2023
20 Uhr
Internationales
Solo-Tanz-Theater-Festival
Innovativ, zeitgenössisch und über-
raschend – so gibt sich auch die 27.
Ausgabe des Internationalen Solo-
Tanz-Theater-Festivals Stuttgart.
Nachwuchstalente aus aller Welt
konkurrieren vor einer international
besetzten Experten-Jury um die be-

TANZTEE
Sonntag, 12. November 2023
14.30 Uhr
Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-Cha ...
Schwungvolle Tanzrhythmen sind
das Programm der beliebten Veran-
staltung am Sonntagnachmittag. Ol-
die-Freunde jeden Alters können da-
bei das Tanzbein schwingen oder
einfach zuhören und gemütlich Kaf-
fee trinken. Es spielt der Pianist Ge-
org Kohlmann. Der nächste Tanztee
ist am 4. Februar 2024.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt frei,
um Spenden wird gebeten.

LESUNG MIT MUSIK
Donnerstag, 16. November 2023
19.30 Uhr
Kind sein in einem unfreien Land
„Iran ist wie ein Zimmer im Souter-
rain. Wir sind alle gefangen da un-
ten, und da ist nur ein kleines Fens-
terchen, und das hat so viele Gitter,
da kommt ganz wenig Licht rein“, so
beschreibt die Autorin Ayeda Alavie
in einem Interview mit dem BR ihre
Heimat. In ihrer Lesung mit Musik
erweckt sie die literarisch verarbeite-
te Perspektive einer Kindheit in die-
sem unfreien Land zum Leben. Dazu
liest Ayeda Alavie Passagen aus ih-
rem Roman „Sand und Zucker“ so-
wie aus ihrem Kurzgeschichtenband
„Ein Bild von mir“. Ihre persönliche
Note verleiht sie ihrer Lesung mit ei-
genen Songs in persischer Sprache
sowie mit populären Liedern aus ih-
rem Heimatland – unterstützt vom
Musiker Martin Pflanzer.
Als Journalistin und Autorin wurde
Ayeda Alavie in ihrer Heimat immer
wieder bedroht und verhaftet, bis sie
2000 das Land verlassen hat. Sie stu-
dierte an der Filmhochschule Tehe-
ran und war von 1993 bis 1998 Au-
torin und Redakteurin für Kinder-
und Jugendprogramme bei Radio
Teheran. In München folgte ein Stu-
dium der Deutschen Linguistik, der
Neueren Deutschen Literatur sowie
der Europäischen Ethnologie. Alavie
schreibt Bücher, Zeitungsartikel und
Hörspiele. Der BR produzierte ihr
Hörspiel „Die, die besser sind als
wir“. Im Anschluss an die Lesung
freut sich die Autorin auf die Diskus-
sion mit dem PUC-Publikum. Die Le-
sung ist Teil des Schwerpunktthemas
„Freiheit“ der Stadt Puchheim. Mo-
deration: Achim Puhl (Leitung VHS
Puchheim). Siehe auch ! Seite 3.

Veranstalter:
Stadt Puchheim, mit freundlicher
Unterstützung der VHS
PUC, Max Reinhardt-Saal
Eintritt: 8,00 Euro;
ermäßigt 5,00 Euro;
nur Abendkasse

KONZERT
Freitag, 17. November 2023
20 Uhr
DO-BA – Donnerbalkan
Sie sind die Erfinder des „Worldpop“

Innovativ: Solo-Tanz-Thea-
ter-Festival. FOTO: JO GRABOWSKI

Lesung mit Musik: Ayeda Alavie berichtet im PUC über den
Iran. FOTO: PRIVAT
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Verein d’ Buachhamer – Ausstellung zur Schlacht bei Alling

ko aus der Hoflacher Kapelle
nachgestellt ist.

Auf diesem Bild sind
Kämpfer der Schlacht von
1422 zu sehen, dazu Adlige
und Heilige. Ausgetragen
wurden die Kämpfe auf den
Feldern zwischen Puchheim
und Alling.

Mit dieser letzten Schlacht
wurde der Krieg der Wittels-
bacher endgültig beendet.
Ein großes Aufgebot von
Herzögen von Bayern-Mün-
chen, Bürgern Münchens
und hiesigen Bauern besieg-
ten die Truppen des Herzogs
von Bayern-Ingolstadt.

In Zusammenarbeit mit der
Volkshochschule Puchheim
finden auch noch zwei wei-
tere Veranstaltungen zu die-

Nachdem die Wanderaus-
stellung über die Schlacht bei
Alling schon in einigen Orten
zu sehen war, kommt sie
zum Abschluss auch noch
nach Puchheim.

Die Vernissage zu dieser
Ausstellung findet am Frei-
tag, 17. November 2023, um
19 Uhr in der Alten Schule
Puchheim-Ort statt.

Die Ausstellung ist an-
schließend an folgenden Ta-
gen zu besichtigen: Samstag
und Sonntag, 18. und 19. No-
vember, von 11 bis 17 Uhr,
Freitag, 24. November, von
19 bis 21 Uhr sowie am Sams-
tag und Sonntag, 25. und 26.
November, von 11 bis 17 Uhr.

Der Verein d’ Buachhamer
wird viele der vorhandenen

sem Thema statt: Am Diens-
tag, 23. November 2023, um
19 Uhr referiert Ulrike Berg-
mann über „Wer sind eigent-
lich die Wittelsbacher?“. Ver-
anstaltungsort ist die VHS,
Am Grünen Markt 7.

Zudem wird die Möglich-
keit zur Besichtigung der
Hoflacher Kirche angeboten.
Am Samstag, 2. Dezember
2023, führt Anne Mischke-
Jüngst durch das Kirchenju-
wel Hoflach und erklärt un-
ter anderem die Wandmale-
rei zur Schlacht bei Alling.
Treffpunkt ist um 11 Uhr an
der Infotafel vor der Kirche
am Hoflacher Berg, Dauer
circa bis 12.30 Uhr.

Anmeldung jeweils unter
vhs-puchheim.de.

Detail aus dem Fresko in der Hoflacher Kapelle: Siegreiche,
dankbare Krieger. FOTO: VEREIN D’BUACHHAMER

dere Beachtung wird hier
dem fünf Meter langen Ban-
ner zuteil, auf dem das Fres-

und erstellten Exponate in
der Alten Schule Puchheim-
Ort zur Schau stellen. Beson-

Schützengesellschaft Gamsjäger Puchheim – Außerordentliche Mitgliederversammlung

dass es ohne Unterstützung
der Stadt nicht gehen wird.
Dies sei eine „Kann“- und
keine „Muss“-Situation für
einen Investitionszuschuss,
so Bürgermeister Seidl.

Es wurde beschlossen, eine
Übergangslösung bis zum
Bezug neuer Räume zu erar-
beiten. Foto: SG Gamsjäger

forderlich und möglicher-
weise würde eine Miete an-
fallen.

Als Übergangslösung
könnten sich die Gamsjäger
unter anderem in der Schieß-
stätte der SG Eintracht Puch-
heim im Sportzentrum in
Puchheim-Bahnhof einmie-
ten. Klar scheint bereits jetzt,

geladen. Erster Bürgermeis-
ter Norbert Seidl und Thors-
ten Heil, Sportreferent im
Stadtrat, waren gekommen –
was den Ernst der Lage un-
terstrich.

Die Alternativen, die Ding-
ler erläuterte: Ein eigenes
Schützenheim mit Schieß-
stätte bauen oder wieder an
anderer Stelle zur Untermie-
te einziehen.

Ziemlich schnell stellte sich
heraus, dass selbst bauen zu
kostspielig wäre für den Ver-
ein mit 143 Mitgliedern. Ob
der Umbau des alten Feuer-
wehrstadls in Puchheim-Ort
vom Verein zu stemmen wä-
re, erschien fraglich. Trotz-
dem will man diese Variante
weiterverfolgen. Gegebe-
nenfalls könnte auch beim
„Unterwirt“ in der Dorfstra-
ße eine neue Heimat gefun-
den werden. Doch auch dort
wären teure Umbauten er-

der Stadt für zwei Jahre und
einer Erhöhung der Mit-
gliedsbeiträge konnte der
Verein vor der Insolvenz ge-
rettet werden. Nun wurde
die Nutzung des Kellers zum
Jahresende gekündigt, wo-
bei weitere fünf Monate bis
zum Mai 2024 als „Galgen-
frist“ herausgehandelt wer-
den konnten.

Erster Schützenmeister
Stefan Dingler hatte die Mit-
glieder zu einer außeror-
dentlichen Versammlung ins
Pfarrheim Puchheim-Ort ein-

Die Puchheimer „Gamsjä-
ger“ verlieren ihr derzeitiges
Schützenheim und müssen
sich auf die Suche nach neu-
en Räumen machen. Die
Schützengesellschaft aus
Puchheim-Ort hatte 52 Jahre
lang ihre Schießstätte mit
Schützenstüberl im Keller
beim ehemaligen „Ober-
wirt“ und späteren Hotel
Parsberg. Vor drei Jahren be-
gann die Krise für die Gams-
jäger, da sie 450 Euro Miete
im Monat aufbringen muss-
ten. Nur mit einem Zuschuss

Die außerordentliche Mitgliederversammlung der SG Gamsjä-
ger Puchheim war gut besucht. FOTO: SG GAMSJÄGER

Evangelische Gemeinschaft Puchheim

Am Freitag, 10. November,
um 19 Uhr findet zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr die
beliebte Frauenzeit – ein
Abend von Frauen für Frau-
en – in der Evangelischen Ge-
meinschaft Puchheim, Bosch-
straße 7, statt.

Den Vortrag „Gut ist bes-
ser als perfekt – Wie komme
ich heraus aus der Perfektio-
nismus-Falle?“ hält die Le-
bens- und Sozialberaterin so-
wie Mediatorin Helga Schu-
mann.

Warum wollen Menschen
perfekt sein und welche Ge-
fahren oder Nachteile kön-
nen dadurch entstehen?

Welche Vorteile genießen
Menschen, die zugeben, un-
vollkommen zu sein?

Diesen Fragen wird Helga
Schumann an diesem Abend
auf den Grund gehen und
Wege aus der Perfektionis-
mus-Falle aufzeigen.

Freuen Sie sich – neben
dem spannenden Vortrag –
auf einen Abend mit Snacks,
Musik und Zeit zum Aus-
tausch mit vielen interessan-
ten weiblichen Persönlich-
keiten.

Um Anmeldung wird
hiermit gebeten per
E-Mail bei

katharina.rohrmann@eg-p.de.

DFC Puchheim

Der Deutsch-Finnische Club
Puchheim lädt am Donners-
tag, 26. Oktober, um 19.30
Uhr zum Erzählabend „Von
Zaubermühlen, Göttergroll
und Wunderwaffen“ in die
Alte Schule in Puchheim-Ort
ein. Die zertifizierte Erzähle-
rin Marion Strencioch lässt
mit ihrem fesselnden Vor-
tragsstil die mal dramati-
schen, mal heiteren Abenteu-
er der nordischen Mytholo-
gie in der Phantasie des Pu-
blikums lebendig werden.
Der Eintritt für diesen pa-
ckenden und unterhaltsa-
men Abend ist frei, Spenden
sind willkommen.

„Mein Konto ist im Plus.
Und ich topfit.“

Oleksandr, 29
Student und Zusteller

Wir suchen Zeitungszusteller
im Raum Puchheim.
Weitersagen!

Zeitungsvertrieb Fürstenfeldbruck GmbH
Herbert Glaser, Tel.: 089 / 53 06 313
SMS oder WhatsApp: 0151 / 14 04 38 12
E-Mail: info@heimatzeitungen-zusteller.de
www.heimatzeitungen-zusteller.de

Auch
ganz in der
Nähe Ihres
Wohnorts!
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Kindergarten ZickZack – Mitmachabenteuer begeisterte Kinder

terhin hoch im Kurs bleiben.
Die enthaltenen Sprach- und
Handgestenspiele in Verbin-
dung mit Bewegung, Gebär-
den und Singen bieten einen
Mitspielspaß von Kopf bis
Fuß und aktivieren alle Sin-
ne. Leiterin Sabine Schelbert
vom Kindergarten ZickZack
war begeistert von der einfa-
chen und doch nachhaltigen
Botschaft des Stücks.

Foto: Kindergarten ZickZack

Zusammenarbeit mit Erzie-
herinnen, Ärzten und Thera-
peuten konzipiert, um eine
gesunde Entwicklung von
Kindern in der zunehmend
digitalisierten Welt durch
bildschirmfreie Freizeitaktivi-
täten zu fördern.

Denn Fußballspielen, auf
dem Spielplatz toben oder
mit Freunden treffen sollen
trotz der zunehmenden Digi-
talisierung des Alltags wei-

Bereits im Juli war das Heil-
bronner Kinder- und Jugend-
theater „Radelrutsch“ zu
Gast im Kindergarten Zick-
Zack des Puchheimer Kinder-
reich e.V..

Darsteller Bernard Wilbs
begrüßte die Kinder zum
Mitmachabenteuer „Heut’
ist ein schöner Tag“ der BKK-
Initiative „ECHT DABEI - Ge-
sund groß werden im digita-
len Zeitalter“. Es wurde in

Katholischer Pfarrverband Puchheim und Gemeindecaritas – Kostenlose Essensangebote

am 26. Oktober und 30. No-
vember im Pfarrsaal St. Josef
in der Allinger Straße 3.

Foto: Pfarrverband

Dem einen ist das Mittages-
sen eine Unterstützung in
der Not auf dem Weg zur ge-
genüberliegenden Puchhei-
mer Tafel, eine andere Per-
son freut sich über den sozia-
len Kontakt. Alle Menschen
sind willkommen“, betont
die Ehrenamtliche Reinhild
Friederichs, die mit anderen
Engagierten des Pfarrver-
bands diese Projekte auf die
Beine gestellt hat.

Kaffeetafel: Mittwochs, ab
November 14-tägig, 14 bis 16
Uhr. Die nächsten Termine
sind am 8. und 22. November
im Pfarrsaal St. Josef in der
Allinger Straße 3.

tronomie am Ort. Zeitgleich
zum Mittagessen bieten Mit-
arbeiter:innen aus wechseln-
den Diensten der Caritas die
Möglichkeit zur Beratung in
sozialen Fragen an.

Zum Oktobertermin wird
eine Beraterin der Kontakt-
stelle für Menschen mit Be-
hinderung die Beratung an-
bieten, die in allen sozialen
Belangen Auskunft geben
kann. Alle Angebote sind
kostenlos, unverbindlich,
anonym und ohne Anmel-
dung möglich.

„Unsere Angebote stehen
allen Menschen offen, unab-
hängig ihres Hintergrundes.

Der Sachbereich Soziales des
katholischen Pfarrverbands
Puchheim bietet im Pfarr-
heim St. Josef regelmäßig
kostenlose Angebote an, die
die Gemeinschaft am Ort
stärken.

Alle zwei Wochen sind
Menschen eingeladen, mitt-
wochs zwischen 14 und 16
Uhr Kaffee und Kuchen zu
genießen und dabei – falls
gewünscht – miteinander ins
Gespräch zu kommen.

Am letzten Donnerstag ei-
nes jeden Monats wird au-
ßerdem ein kostenloses Es-
sen angeboten, immer frisch
zubereitet durch eine Gas-

Mittagstafel: Am letzten
Donnerstag im Monat, 12 bis
13.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind

Termine und Infos des Familienstützpunktes

Nachbarschaftsfest im Herbst: Freitag, 17. November, ab 15 Uhr
vor und im Familienstützpunkt Puchheim, Lochhauser Stra-
ße 33. Als Einstimmung in die dunkle Jahreszeit sind alle Fa-
milien, Nachbarn und Freunde des Familienstützpunktes
Puchheim und des Projekts KiTE herzlich eingeladen. Mit
dem Besuch eines Märchenerzählers und einer kleinen Nach-
barschafts-Rallye durch die nähere Umgebung. Alle Kinder
dürfen gerne ihre Laternen mitbringen. Keine Anmeldung
erforderlich.

Babysitter gesucht? Wenn Sie eine Babysitterin oder Leihoma
suchen, die stundenweise auf Ihr(e) Kind(er) aufpasst, wen-
den Sie sich gern an den Familienstützpunkt. Wir führen re-
gelmäßig Kurse durch und bilden zum sogenannten „Baby-
sitter-Führerschein“ aus. Die Absolvent:innen können Sie in
Form von Steckbriefen zu den Öffnungszeiten im Familien-
stützpunkt einsehen.

Offenes Babycafe: Donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr im Pumu-
ki, Nordendstraße 7. Für alle Eltern mit Kindern im ersten Le-
bensjahr, die gerne andere Eltern treffen und sich austau-
schen möchten. Kostenbeitrag: 1 Euro pro Familie. Keine
Anmeldung erforderlich. Nur außerhalb der Schulferien.

Der Familienstützpunkt Puchheim ist dienstags von 8.30 bis
13.30 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Sie
können gerne einen Termin per Telefon unter 089/55050934
oder per E-Mail an familienstuetzpunkt@puchheimer-kin-
derreich.de vereinbaren oder einfach zu den Öffnungszei-
ten in der Lochhauser Straße 33 vorbeikommen.
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Angebote Mehrgenerationenhaus ZaP

Jeden Montag, 9 bis 12 Uhr:
Handy-Sprechstunde mit Ro-
land Ruppenthal. Für die je-
weils 45-minütigen kostenlo-
sen Einzelberatungen ist ein
Termin notwendig.
Jeden Mittwoch, 10 bis 11 Uhr:
Puchheim bewegt sich – eine Kooperation mit der „Gesun-
den Kommune Puchheim“. Seit Anfang Oktober „indoor“ in
der Alten Schule in Puchheim-Ort, Augsburger Str. 5. Bitte
bequeme Kleidung und eine Matte als Unterlage mitbrin-
gen. Ohne Anmeldung.
Jeden Mittwoch, 10 bis 12 Uhr: Offenes Handarbeitscafé. Keine
Anmeldung erforderlich. Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr:
Radlwerkstatt für Kinder und Jugendliche im Jugendzen-
trum „Stamps“. Ohne Anmeldung.
Jeden Donnerstag, 14 bis 17 Uhr: Jobbegleitung und Ausbil-
dungsakquise für Asylberechtigte, Geduldete und Asylbe-
werber über 25 Jahre sowie Personen mit Migrationshinter-
grund – eine Kooperation mit PVM Consulting München.
Terminvereinbarung telefonisch unter 089/18951440 und
0176/23443899.
Jeden Freitag, 10 bis 12 Uhr: Computerhilfe für jedes Alter. Für
die circa einstündigen, kostenlosen Einzelberatungen ist ein
Termin erforderlich.
Jeden Samstag, 8.30 bis 10.45: Deutschkurs für Frauen – eine
Kooperation mit dem Brucker Forum. Anmeldung immer
samstags um 8.30 Uhr im ZaP bei der Kursleitung. Nicht in
den Ferien.

Dienstags, 14-täglich, 19 bis 20.30 Uhr: Offener Gospel-Work-
shop. Die Gospel-Workshopper singen neben Gospels auch
deutsche sowie internationale Klassiker. Alle die gerne sin-
gen, können jederzeit schnuppern.
Donnerstags, 14-täglich, 9 bis 12 Uhr: e:du (Opstapje) – Spiel-
und Lernprogramm für Familien mit Kindern ab sechs Mona-
ten. Eine Kooperation mit dem Sozialdienst Germering. Kon-
takt: Monika Prommer, Telefon 089/37984227.

Das nächste Sonntagscafé im ZaP findet am 5. November von 14
bis 17 Uhr statt.
Das Repaircafé hat jeden dritten Samstag im Monat von 14 bis
17 Uhr geöffnet, das nächste Mal am 18. November. Ohne
Anmeldung. Folgetermine ab Januar 2024. Informationen
unter Telefon 0175/2947161.
Internationaler Frauentreff: Einmal monatlich samstags von 14
bis 16 Uhr im ZaP-Café, in Kooperation mit dem Familien-
stützpunkt. Nächster Termin am Samstag, 11. November. Fol-
getermin am 16. Dezember. Ohne Anmeldung.

Jeden ersten Montag im Monat, 15 bis 16 Uhr: Offene Demenz-
und Pflegesprechstunde ohne Anmeldung im ZaP-Café, am
6. November. Für ein ausführliches Gespräch kann in der Zeit
von 16 bis 17 Uhr ein Beratungstermin über das ZaP-Büro un-
ter Tel. 089/800631-318 oder E-Mail an lebenimalter@sozial-
dienst-puchheim.de vereinbart werden. Folgetermin am 4.
Dezember.
Jeden letzten Donnerstag, 15.30 bis 17 Uhr: Offenes Angehöri-
gentreffen Demenz. Pflegende Angehörige, Freunde und
Nachbarn von Menschen mit Demenz können sich mit ähn-
lich Betroffenen über ihre Situation austauschen und erhal-
ten von Elisabeth Bauer (Gerontologin und Pflegeberaterin)
fundierte Hintergrundinformationen. Am 26. Oktober. Kos-
tenlose und unverbindliche Teilnahme. Kontakt: Telefon
089/800631-318 oder E-Mail lebenimalter@sozialdienst-
puchheim.de.

Weitere Angebote mit Terminvereinbarung: Individuelle, diskrete
und kostenlose Beratung bei finanziellen Sorgen. Digitalbe-
gleitung für Senior:innen nach Vereinbarung bei Ihnen zu
Hause. Weitere Informationen unter Telefon 089/37413030
oder Telefon 089/80098526.

Mehrgenerationenhaus ZaP, Heussstraße 3 in Puchheim. Büro-
zeiten dienstags und donnerstags von 9.30 bis 12 Uhr. Tel.
089/37413020, E-Mail info@zap-puchheim.de, www.puch-
heim-mehrgenerationenhaus.de. Angaben für alle genann-
ten Veranstaltungen ohne Gewähr.

Sportlerehrung 2023 im Puchheimer Kulturcentrum PUC

Tischtennis-Ballmaschine für „PingPongParkinson“

Mittel für gelingende Inte-
gration, so der Jugendzen-
trums-Chef.

Sowohl Peter Nitschke als
auch Willy Schäufler sahen
bei der Integration durch
Sport gar keine Probleme.
Schwierig seien dabei eher
bürokratische Hürden. Dem
stimmte auch Verena Wey-
land zu und verwies auf die
Zugänge von Flüchtlingen zu
Sportprogrammen, die oft
beispielsweise an den An-
meldeformalitäten scheitern
würden.

Nach der feierlichen Verlei-
hung der Urkunden und
Preise an die Sportlerinnen
und Sportler ehrte die Stadt
noch einige Trainer:innen,
Übungsleiter:innen sowie
langjährige ehrenamtliche
Helfende der Vereine. Der
offizielle Teil endete schließ-
lich mit der Ehrung der vier
diesjährigen Jubiläumsverei-
ne. So konnten der TTV
Puchheim-Ort, der SV Puch-
heim-Ort und der TSV Ale-
mana dieses Jahr ihr bereits
50-jähriges und die Großkali-
berschützen Puchheim ihr
25-jähriges Jubiläum feiern.

Anschließend lud die Stadt
noch zum gemütlichen Bei-
sammensein bei Speis und
Trank ein. Foto: Stadt

Am 15. September 2023 lud
die Stadt wieder zur diesjäh-
rigen Sportlerehrung in das
Puchheimer Kulturcentrum
ein.

Nach der musikalischen Er-
öffnung durch das Musiktrio
„Once A Week“, das die ge-
samte Veranstaltung beglei-
tete, begrüßte Zweiter Bür-
germeister Dr. Manfred
Sengl alle zu Ehrenden und
die weiteren Gäste. Sportre-
ferent Thorsten Heil thema-
tisierte in seinem Grußwort
vor allem die schwierige
Raumsituation für die Sport-
vereine und bat um Ver-
ständnis für die Arbeiten an
den Turnhallen und am
Schwimmbad. Abschließend
ging er auf die wichtige Rolle
der Vereine im Stadtleben
ein und verwies auf die jähr-
liche städtische Unterstüt-

zung von über einer Viertel-
million Euro.

Für den nächsten Pro-
grammpunkt, ein Gespräch
zum Thema Integration im
Sport, hatte Dr. Sengl mehre-
re Gäste eingeladen: Neben
Verena Weyland vom städti-
schen Amt für soziale Teilha-
be waren auch Florian Lux
vom Jugendzentrum
STAMPS, Peter Nitschke von
den Sportfreunden und Willy
Schäufler vom FC Puchheim
gekommen.

Während einer kurzen Fra-
gerunde schilderten die Teil-
nehmenden ihre Erfahrun-
gen mit Sport als verbinden-
des Element. Sport sei eine
Möglichkeit, Disziplin zu ler-
nen und sich ohne Gewalt
messen zu können. Darüber
hinaus sei Sport neben Bil-
dung eines der wichtigsten

Horn, wurden neben einem
Sportrollstuhl für das Sport-
angebot des TC Puchheim
„Tennis trotz“t“ Handicap“
nun über den zweiten Teil
der Spende die elektronische
Ballmaschine für das Ange-
bot „PingPongParkinson“
des FC Puchheim gefördert.

Die offizielle Übergabe er-
folgte am 19. September
2023 durch Ersten Bürger-
meister Norbert Seidl, der ge-
meinsam mit der Referentin
für Inklusion, Dr. Gudrun
Horn, und der Vorsitzenden
des Behindertenbeirats, Rosa
Amelia Anaya-Rodríguez, die
Spende an die Vertreter des
FC Puchheim übergab.

Ebenfalls anwesend war
Jürgen Renner als Vertreter
des Bayerischen Tischtennis-
verbands. Dr. Horn zeigte
sich bei der Übergabe im
Rahmen einer Trainingsstun-
de erfreut über dieses inklusi-
ve Angebot und die spürbar
gute Stimmung aller Teilneh-
menden an diesem Abend.
Der Leiter der Tischtennisab-
teilung des FC Puchheim,
Wolfgang Fischle, bedankte
sich für die sehr hilfreiche
Spende. Foto: FC Puchheim

zu Aktivität und gesellschaft-
licher Teilhabe.

Seit kurzem werden die
Trainingsmöglichkeiten über
eine elektronische Ballma-
schine erweitert. Diese Ma-
schine, die mit elektronischer
Steuerung in bestimmten
Abständen mit unterschiedli-
cher Intensität Bälle auswirft,
ist die ideale Ergänzung für
ein personalisiertes Training.

Finanziert wurde die Ball-
maschine über eine anonyme
Spende an die Stadt Puch-
heim, verbunden mit dem
Zweck, Projekte im Bereich
der Inklusion zu fördern. Auf
Initiative des Behinderten-
beirats und der Referentin
für Inklusion, Dr. Gudrun

Seit einigen Monaten ist der
FC Puchheim Stützpunkt für
„PPP – PingPongParkinson“.
Menschen mit Morbus Par-
kinson kommen hier zusam-
men, um beim Tischtennis ih-
rer Krankheit für einige Zeit
zu entfliehen.

Die Konzentration auf das
Spiel an der Platte fordert
und fördert die Konzentrati-
onsfähigkeit. Laut Studien
verbessert das Training nicht
nur das Lebensgefühl, son-
dern lindert tatsächlich über
einen bestimmten Zeitraum
die Symptome. Die spieleri-
schen und sozialen „Neben-
wirkungen“ dieser Sportart
führen häufig aus einer
selbstgewählten Isolation hin


